
Gesellschaft Ende der 60er 
Jahre Einfluß hatte. Deshalb 
gehörte die Erneuerung des 
Systems der Parteischulung zu 
den ersten Schritten. Das ZK 
sieht darin eine wichtige Vor­
aussetzung dafür, daß die 
Grundorganisationen der 
Partei ihre Funktion als ideolo­
gisches und politisches Zen­
trum in ihrem Wirkungsbe­
reich voll und ganz erfüllen 
können.
Die persönlichen Gespräche 
beim Umtausch der Partei­
dokumente im Jahre 1979 ha­
ben gezeigt, wie wichtig es ist, 
individuell mit den Kommuni­
sten zu arbeiten und ihnen 
konkrete Aufträge zu erteilen. 
Die Gespräche trugen dazu bei, 
die Mitglieder und Kandidaten 
zu aktivieren und das Ansehen 
der Grundorganisationen der 
Partei zu stärken.
Vor allem strebt unsere Partei 
an, die Qualität der Parteiver­
sammlungen zu erhöhen. Sie

In der Leitungstätigkeit hält 
das ZK der KPTsch den engen 
Kontakt besonders der Kreis­
leitungen der Partei zu den 
Kommunisten in den Grund­
organisationen als unerläßlich.^ 
Wir sorgen dafür, daß die lei^ 
tenden Parteifunktionäre und 
Mitarbeiter des Apparates eine 
enge Verbindung zu den Werk­
tätigen haben, die Sachlage in 
den Arbeitsbereichen persön­
lich kennen und den Grund­
organisationen an Ort und 
Stelle helfen, die Aufgaben zu 
erfüllen. „Weniger Instruktio­
nen, weniger administrieren, 
mehr direkten Kontakt zu dem 
Menschen - das muß das Motto 
der Parteiarbeit sein“, forderte 
der XVI. Parteitag.
Das Zentralkomitee leistet den 
Parteiorganen der unteren 
Ebene bei der Organisierung 
der Parteiarbeit wirksame 
Hilfe. Zu den Versammlungen 
der Grundorganisationen, die 
zu Jahresbeginn stattfanden,

sollen die wichtigsten Aufga­
ben mit gründlicher Kenntnis 
der Probleme in den Arbeits­
bereichen behandeln, damit die 
Kommunisten die Versamm­
lungen mit einer klaren Orien­
tierung verlassen.
In der Praxis unserer Partei 
hat es sich bewährt, zu Jahres­
beginn, zwischen den Berichts­
wahlversammlungen, Partei­
versammlungen der Grund­
organisationen durchzuführen, 
für die das Zentralkomitee eine 
einheitliche Tagesordnung vor­
gibt. In diesem Jahr wurde die 
Erfüllung der Beschlüsse des 
XVI. Parteitages überprüft. 
Die Versammlungen haben die 
Beteiligung der Grundorgani­
sationen und der einzelnen 
Kommunisten an der Verwirk­
lichung der Parteitagsbe­
schlüsse eingeschätzt und aus­
gehend von den Beschlüssen 
der jüngsten ♦ Plenartagungen 
des Zentralkomitees die wei­
teren Aufgaben festgelegt.

entsandte das ZK 1841 Mitglie­
der und Kandidaten sowie Mit­
arbeiter des Zentralkomitees 
und des Aktivs. Die Bezirks­
und Kreisleitungen halfen den 
Grundorganisationen bei der 
Vorbereitung dieser Versamm­
lungen. Außer der Unterstüt­
zung für die Grundorganisatio­
nen lernen wir damit unmittel­
bar in den Arbeitsbereichen die 
Ansichten, Erfahrungen und 
das Denken der Kommunisten 
und Parteilosen kennen.
Das Präsidium und das Sekre­
tariat erörtern regelmäßig die 
Erfahrungen der Grundorgani­
sationen. So wurde beispiels­
weise über die politische und 
organisatorische Arbeit und 
die Anwendung der Lenin­
schen Normen in der Partei­
organisation „Poldi“ Kladno 
und der Kreisparteiorgani­
sation von Pardubice beraten. 
Ebenso wurden ehe Erfahrun­
gen bei der Auswahl und Ent­
wicklung der Kaderreserve im

Betrieb „Spolana“ Neratovice 
sowie die Erfahrungen bei der 
Gestaltung der politischen 
Massenarbeit im Ostmähri­
schen Hüttenwerk KoSice ein­
geschätzt.
Besondere Aufmerksamkeit 
schenkt das Zentralkomitee 
der Weiterbildung der Partei­
sekretäre und der Mitglieder 
der Parteileitungen der Grund­
organisationen. Sie müssen in 
der Lage sein, die Politik der 
Partei entsprechend den eige­
nen Bedingungen zu konkreti­
sieren und die führende Rolle 
der Partei in den staatlichen 
Einrichtungen, den Betrieben 
und gesellschaftlichen Organi­
sationen richtig wahrzuneh­
men.
Wir legen großen Wert darauf, 
daß die Kreisleitungen der 
Partei die Grundorganisatio­
nen konkret und differenziert 
entsprechend ihren Arbeits­
bedingungen, der Wertigkeit 
der Aufgaben und der Spezifik 
der Probleme anleiten. Sie sol­
len seminaristische Formen 
der Weiterbildung des Lei­
tungsaktivs entwickeln und 
sich nicht nur auf organisatori­
sche Methoden und Instruktio­
nen beschränken. Die Kreislei­
tungen der KPTsch bemühen 
sich darum, daß die Grund­
organisationen zu selbständi­
ger und schöpferischer Arbeit 
befähigt werden.
In den Grundorganisationen 
der Partei spiegeln sich alle 
Fragen des politischen, wirt­
schaftlichen und kulturellen 
Lebens der Gesellschaft viel­
fältig wider. Von ihrer Tätig­
keit hängen in vieler Hinsicht 
die Wirksamkeit der Partei­
beschlüsse und die Effektivität 
der führenden Rolle der Partei 
ab. Die Bedeutung der Arbeit 
der Grundorganisationen 
nimmt gegenwärtig angesichts 
der unaufschiebbaren Aufga­
ben und Probleme weiter zu.
Aus einem Referat auf der Beratung ^fer 
Sekretäre für politisch-organisatorische 
Arbeit der Zentralkomitees kommunisti­
scher und Arbeiterparteien sozialistischer 
Länder im März 1982 in Prag.
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